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Bücher zur Politik
und Zeitgeschichte

Peter Arschinow
Anarchisten im Freiheitskampf
Die Geschichte der Machno-Bewegung 1918—1921
Aus dem Russischen übersetzt von Walter Hold. Mit einem
Vorwort von Volin — und einem Nachwort von Felix Ingold
356 Seiten, Leinen, Fr. 28.—
Der russische Anarchistenführer Alexander Machno ist mit
seinem homerischen Zweifrontenkampf in der Ukraine (1918—
1921) ein Vorläufer der modernen revolutionären Guerillas. Der
Augenzeuge Arschinow beschreibt die Vorgänge atemraubend
und deutet wegweisend das Problem des Anarchismus.

Theodor Leuenberger
Chinas Durchbruch in das 20. Jahrhundert
226 Seiten, Leinen, Fr. 24.—
Eine Analyse der jüngsten Geschichte Chinas, eine Darstellung
der Begegnung des «Reiches der Mitte» mit der westlichen
Zivilisation und den Ideen des Kommunismus und der damit
verbundenen Krise.

Carl Holenstein
Mit dem Rücken zur Zukunft
Die geistige Welt des James Schwarzenbach
106 Seiten, kartoniert, Fr. 9.80
Mit dem Gespür des Politikers und mit an der Literatur geschärftem

Sprachgefühl durchforscht Carl Holenstein das gesamte
Schrifttum des schweizerischen «Mannes des Jahres» 1970,
James Schwarzenbach. Was er zwingend zutage fördert, ist der
Strukturtyp des notorisch Rückwärtsgewandten, der sich an
einem zurechtgestellten Gestern orientiert, der von grossen
Ordnungen träumt und sie mit der Gebärde des Weltdeuters
verkündet — und der aggressiv wird, wo sich die differenzierte
Gegenwart nicht nach seinen Träumen fügt.
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